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Mit Kurfürstlich

aüergnädrgsten

Hessischem

Privilegio.

Mittwoch/ den i 8 ten April 1821.

Befbrder- und Veränderungen» j
Se. Königs. Hoheit der Kurfürst haben aller- j

 gnädigst geruht zu vortragenden Ministerial- ^
räkhen, und zwar der Jnstitzr den bisherigen
Hofgerichts-Director von Motz zu Hanau; deS
Innern : den Ober, AppellationsgerichtS - Rath .

cttrafst; und der Finanzen r den Geheimen-

KriegSrath von Starkloff, zu ernennen;
auch den bisherigen RegierungS - ArchivarinS

Dr. Eagena zum General-Secretair gedachter

drei Ministerial- Departements zu bestellen;
sodann ist der bisherige Geheime-Land-Secreta-
rins, Geheime-Cabtnetsrath Rommel, zum
Director der Regierung in Rinteln, an Platz des
zu einem anvern Posten bestimmten Regierungs-

Directors Wied er hold, allergnädigst ernannt.
Der Regierungs - Rath und Kammerherr

v. Schl ere th zu Fulda ist von der ihm bisher

übertragenen Aufsicht über die herrschaftlichen
Schloß-Gebäude im Großherzogthnme Fulda
allergnadigft dispensirt, und solche dem bisherigen
Major und Commandeur des Lten Füsilier-Land-

wehr-Regiments, Grafen von Heusenstamm,
welcher nunmehr zum Kammerherrn im ausser
ordentlichen Dienste allergnäoigst ernannt ist,
übertragen.

Der bisherige Brigade-Chef, General-Major
von Müller, ist zum Commandanten allhier
allergnadigst ernannt.

Der bisherige Commandeur der Garbe-du-
Corps und der Garde-Husaren, General-Major
von Spiegel zum Diesenberg, ist tu

Ruhestand allergnadigst versetzt.
Der bisher bet der Leib - Grenadier-Garde

gestandene Oberst-Lieutenant von Romrod ist
zum Commandanten in Fritzlar allergnadigst
ernannt; ferner ist

der Capitai» von Steuber vom General-

staabe zum Adjutanten bet Sr. Hoheit dem
KurprinzenàrgnLdigst ernannt, und

der im Jäger-Bataillon gestandene Capitai»
von Bardeleben in dieser Eigenschaft zum
Regiment vacant Kurprinz tranöferirt.

Die erledigte Pfarrei zu Weidelbach, Classe
Spangenberg, ist dem bisherigen Rector und

ausserordentlichen Prediger Branda» zu Wald
cappel allergnädigst übertragen, und

dem Candidate» der Rechte, George Clau
dius zu Friedewald, ist die Advocatur bei den

Aemtern Friedewald und Landeck allergnädigst

gestattet.


